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Dieneue Auflage dieses berühmten Werkes ist soeben mit zehn Bänden beendigt
worden. Sie umfasst die Abtheilungen der Säugethiere und Vögel in je drei Bänden, der

Fische, Kriechthiere, Insekten und Niederen Thierein je einem Band, mit zusammen ca.

1800 Textbildern und 200 Bildertafaln nach der Natur. Jeder Band kostet:

iü TTrCLScl5.la.gr "broscliixt 12 MaiS
- Bi"bllotliels:s-LEi3a"ba.aad., gfr-ü.n HalTofra-aa^ 2. -3:

- Bcliön.e2a3. I2.eELa,iseaa3.ce-lH15.3^."ba.ii.cL, Tora.-o.aa Xjad.ex IS
- feinem SIa,rblecl-ex"ba.3ad., aaa,t-u.rfa.rTo3.gr X©

Jede Abtheilung ist besonders käuflich.

Verlag des Bibliographischen Institnts in Leipzig.

Keine unreinen Bierdruckapparate mehr
Eine wichtige Erfindung ist mein natentirter HeiiiigungN-

Anparat für Bierdruckapparate. Derselbe verhütet das Ansetzen von Unrath in den

Bierleitungen vollständig, sollte daher im Interesse des biertrlnkeiiden
Publikum* an keinem Bierdrückapparat fehlen. (617)

Preis pro Stück incl. Verpackung 80 Mark 75 Pf- 1700 Stücke mit bestem Erfolg
im Betrieb. Direkt zu beziehen durch den Erfinder und Fabrikant

Albert Klein,
Borna bei Leipzig.

Die
¦Hunde-Züchterei und Dressur-Ar

Köstritz (Reussj
empfiehlt und versendet in alle Welttheite in unerreichbarer edelster und grösster
Zucht unter Garantie für Race und Transport; St. Bernhard. Berghunde,
Newfoundl., amerik. Bluthunde, Königin-Rothwild-Victoria-Hunde,
bayer. Fang- und Hatzhunde, bis 1 Meter hoch und i 00 Kilo schwer,
desgl. Eskimo- und ungar. Wolfshunde. SämmU. Jagd- u. Sportshunde,

Braken, Teckel und Vorstehhunde, span. und deutsche Pudel,
ostfrlesl. Spitzer schwarzer Spitzer, engl. Möpse, Seldenhilndchen,
Affen- und kleinste Salonhündchen. Die Hunde werden auf meinen Haupt-
futtcrstationen von meinem Rüdemeister bezüglich ihrer Dressur auf Wunsch

vorgeführt und können über 6000 Stück Referenz- und Dankschreiben
höchster Herrschaften im Original vorgelegt werden. Die Köstritzer
Hunde haben sich durch ihre Grösse, Race, Feinheit und Eleganz

einen Weltruf erworben und stehen als einzig- und unübertroffen da,

wesshalb auch feine Kenner und Zoologische Gärten ihr Zuchtmaterial nur von
Köstritz beordern. Die Köstritzer Züchtung ist ausser auf vielen früheren
Ausstellungen, kürzlich wieder in Charleroi (Belgien) mit dem höchsten Ehren-
Preis und der goldenen Medaille, bei vieler Concurrenz decorlrt worden.

1000 Mark Gratifikation,
wer die gleichen Exemplare vorführen kann.

In meinem Privat-Zwinger in Köstritz werden fortwährend, ausser den
dem Verkauf ausgesetzten Thieren, Prima-Original-Rüden zu Deckzwecken
untrrhalten. tieren Benutzung Interessenten gegen Honorar hiemit hestens
empfehle. An Herren, welche sich mit rationeller Zucht beschäftigen wollen, werden
Ruce-Hündinnen laut Ordre gratis verabfolgt. (596)

Iliustr. Katalog versende gratis, mit Photogr. 1 ld litbogr. Abbildung 1 M.

Bei Bezug vermeide man gewisse Zwischenhändler u. wende sich direct
an die Racen-Huiide-Xücliterei und IH omhih-4 nslall

KoHtritz (ReuHM).

II Der schönste II

Robinson ist und bleibt immer
noch der Schweizerische, dessen

einzige vollständige Original-Prachtausgabe

(12 Fr.) in allen soliden
Buchhandlungen vorgelegt werden
kann. Rother Prachtband mit dorn
weissen Kreuz. Verlag von Orell
Füssli & Co., Zürich. 10F223V)

Ich kann noch einen Posten

Cigarren
von 300,000 Stück (Java-Deck, nur
dunkle Farben, Felix Brasil-Umblatt
und Einlage) mit M. 3",.">o per Mille in
Papierpackung, und 60,000 St. Felix
mit Cuba, 79er Aernte, Façon Regalia
für M. 60 per Mille in 1 m Ii. ' ai Kisten
abgeben. (624)

Proben nur unter Nachnahme oder
vorheriger Einsendung des Betrages.

Dessau in Anhalt.
Kdunrd .TIcdicuM.

Die Verlagshandlung Orell Fiissli & Co. in Zürich eröffnete
vor Jahresfrist unter dem Tite.l

Schweizer Zeitfragen
einen Broschüren-Cyklus, von der Ansicht ausgehend, dass Abhandlungen
über die wichtigsten vaterländischen Tagesfragen in Gestalt von
abgeschlossenen Broschüren einen bessern Erfolg haben, und sich grösserer
Beachtung erfreuen als durch bruchstückweisen, durch eine Reihe von
Nummern fortgesetzten Abdruck in der Tagespresse. Die
ausserordentlich günstige Aufnahme und grosse Verbreitung, welche die

¦ Schweizer Zeitfragen" in den weitesten Kreisen der Eidgenossenschaft
und über deren Grenzen hinaus gefunden, bestätigen die Richtigkeit
dieser Auffassung.

Es liegt auf der Hand, dass solchen Broschüren nur dann eine
dauernde Beachtung und ein bleibender Werth gesichert
sind, wenn sie einer ganzen Kollektion einverleibt werden. Als
Bestandteile einer solchen Sammlung sind sie der Gefahr entrissen, in der
immer grössern Fluth der Tagesliteratur unterzugehen.
Es ist ihnen ein für allemal ein Platz eingeräumt, auf dem sie
niemals ganz der Vergessenheit preisgegeben, sondern
selbst dann noch die Beachtung des Literaturfreundes finden müssen,
wenn die Frage, welche sie behandeln, längst von den Zeitverhältnissen
überflügelt worden ist. Im Verbände eines Cyklus werden alle
Abhandlungen über zeitgenössische Fragen auch späterhin noch zu Quellen-
Studien oder als historisches Material aufgesucht und benützt werden.

Indem wir auf diese Vortheile aufmerksam machen, laden
wir unsere schweizerischen Staatsmänner, die Nationalökonomen und
Industriellen, den Praktiker wie den Gelehrten, hiemit ein, unsere
..Schweizer Zeitfragen" vorkommenden Falls mit Beiträgen zu beehren.
Es ist selbstverständlich, dass unsere Sammlung ihrer ganzen Natur
entsprechend eine bestimmte Politik oder Richtung weder verfolgen
kann noch soll; sie steht jeder sich sachlich und objektiv äussernden
Arbeit offen.

Erschienen sind bisher:
t. Olivier Zschokke. Der Betrieb der schweizerischen Eisenbahnen unter Leitung

des Bundes. Fr. 2.
Jules Coutln. Etude sur le chemin de fer Nord-Est-Suisse. Fr. l'/t.
Franz Wirtn. Der Schutz der Erfindungen mit besonderer Rücksicht auf die
Schweiz. Er 2.
H. Dietler, Gotthard-Direktor. Die schweizerische Eisenbahnfrage. Er. 1V'2.

C. F. Geiser, Professor. Die Krisis der rfordo6tbahn. Fr^l.
Hans Riniker, Nationalrath. Die Berufsbildung des Forstmannes. Fr. 1.

F. Lombard. Etude sur les Finances de la Confédération. Fr. 9.

Versicherungswesen. Amtliche Aktenstücke über Einführung der zwangsweisen

Mobiliarversicherung in der Schweiz.

Verlegern

Orell Füssli & Co. in Zürich.

Verlag von Hans Feller in Karlsbad, Böhmen:

T isch für Magenkranke
von Med. -Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosen. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Autlage erscheint, enthält die reine

diätetische Behandlung der Krankheiten des
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Im Verlage von Orell Füssli & Co. in Z ü r i c h ist erschienen und durch jede
huehhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorzüglicbkeit dieses Werkes anerkannt.

Mit Liebe ist das Bild nes Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken und

tieben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aber
auch für die 8chweizergeschichte der letiten fünfzig Jahre bietet das Werk reiche
Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

Schule fiir Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn dos Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(625) C. Kronauer, Winterthur.
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Oie neue ^.utlags àioses berübmtsn Werkes ist soeben mit ?enn kânàen besnàigt
woiàen. Lis umtasst àis ^btbeilungsu àsr 8àugetl>iers unà Vögel in js àrsi Minien, àsr
fiscke, Kriecktkiere, Insekten unà diktieren Ikierein^s einem kanà, mir Zusammen < a

1800 rsxtbilàeru unà 200 Lilàsrtafaln naen àsr Mtur. ^eàer kanà kostet:

^sàe ^btbeiluvg ist bssonàsrs käuttiok.

VerlsA à«8 kidlioAliìnIiisâen In8titnt8 in I^ein?ix.

keine unreinen Lieràrvàppàe mekr
tine «lv>,ti^« ^rNnckunx >»t mein nntentirter lleînlgunAx-

I>reis
pro Stück incl. Verpackung 2tt dlark 7S kk, 1700 Stücks mit bestem tZrtolx

Elvert Xleiii,
Borns ksi I.<zip?iA,

vis
-Huliàs-2ui:Iit>si'si uaà vrsssur-^r

Köstritz (keuss)

ksewkonnâl., arnsrili. Slutnunâs, lîônIxin-Iìotnwilà-Vietoria-IIuncle^
baz?er. l'snx- unâ Hal^nunâe, dl» l «eter noon unâ l 00 üilo svnwer,
âesxl. Lskirno- unà unxar. >VoIksnunâs. Sàmmtl. ^agâ- u. Sports-
nunâe, Sraksn, l'sokel unâ Vorstennunâs, span. unâ âeutsons r>nâel,
osttrissi. Spit^sr scn«ar2Sr Spitzer, vnxl. »löpse, Selâsnkltnâcnen,

vnrxewkrl unct können iiiier S000 StUok Nekeren^- uncl oanksonrelben

Ilunctc Kaden sick àurck Nirc lZräSSS, kavS, ?sinNSit unà Llsxanz-

looo vlark vràtiklcatiori,

Lei Ne-ux vernislllsinan^swisse Xwtscnsnnànâler u. «ende Sick direct
»n äiv lt»v«i>»Itu»«i»!-Fiiv>>ter»?i »»«I I»i v>««ur»^ii>«t»It

» ver solàà »

Iîol»i»8«i» ist unà bleibt immer
noeb àer î»i«!l>« eiicerisetie, àessen

einzige vollstânàige Orig!nal-?raebt
ausgäbe (12 1r.) in allen soliàen
lZuebbanàlungsn vorgelegt wsràen
kann, lìotlivr ?raebrbanà mit àem
weissen Kreu2. Verlag von llrell
I^iissl! à Ko.. ?urià ,0l 22^'.V.

(Zigarren
von zoo.ooo Stock (àva-oeok, nur
llunlcle rarden, rslix Nrasil-vindlatt
uoc> Hlnlax«) mir dt. Z7,:>o per »Nie ln
papisrpavkunx, u<i S0,00l) St. r«Iix
mil l!uda, 78sr Xernls, l'aoon NSA^Iia
kür .V. K0 per »lills !» > u! ü. > »! üisten

»rluni«! 7>,,Iiou>«.

Ois Vsriagslianàlung Kreil p>i«»Ii L«. in Aiirieli eröffnete
vor d'abressrist unter àem ?ite,l

sinsn Kroseliüren-Ozklus. von àer Xnsiolit ausgebeuà, àass ^blmuàiungen
über àie wiebrigsreu vateriânàiseben l'agsskragen in Oestalt von ab-
goseklossenen Lrosvliüren eiusn bessern Lrtolg babsn, uuà sieb grösserer
lîeacbtung erkrsuen aïs àurok bruebstuckweissn, àurok eine keibs vo»
Nummern tortgesetüten Xbàruek in àsr l'agesprssse. Oie ausser-
oràentliob günstige àtuakms unà grosss Verbreitung, vveicbs àis
»Lettweiler ?eit5ragen^ in àen weitesten Kreisen àsr ûiàgenosssnsobat't
unà über àeren Lrenxen binaus getûiiàe». bestätigen àis lìisbtigksit
àieser ^.utlassung.

üs liegt auk àsr Ilanà. àass soleben Lrosebüren nur àann eins
ckniieruile LenetituuK unà ein bleidenclei Wertll» gesivbert
sinà, wenn sis siner ganzen XnIIelction einverleibt wsràen. ^Is Ks-
>itanàtl>eile einer soleben Lammlung sinà sie àer Oetalir entrisse», in liei'
immer ffi iiüüei u l^ Iutlli ltei Vi»j»e>«Iitei iitui «ntei «»xelie».
Ls ist ilinou ein tür allemal ein klat? eingeräumt, z»»k «lern üi«
niemiil» ^»iiie ckep Vei K«5«enl>eit ^ireiü^exek«-» l ier»
selbst àann noob àis keaektung àss Oitsralurtisuuàes bnàen müssen,
wenn àis k'rags, welvbe sis bebanàeln. längst von àen Aeitvsrbâltnissen
überklUgelt woràen ist. Im Verbanàe eines Lvlilus weràen »llv .^b-
l>an>IIungen über neitgenössisvks 1'ragsn auok spälerbin noeb üu tjusllen-
Ltuàieu oàer als kistorisebos Aaterial autgssuekt unà bsnütüt wsràen.

Inàem wir auf ckiesv > oi'tlieil« uutmeiksam maekon, laàen
wir unsers sobwsÌ2vrisebsn Ltaatsmänner, àie ^'ationalökonomsu unà
lnàustriellen, àsn kralttiker wie àeu Oelsbrtsn. biemit sin, unsers
..Lekwsixer üsitlragen" vorkommenàen ?alls mit Leiträgen ?u boedren.
l^s ist sslbstverstànàliob, àass unsere Lammlung il>rer ganzen Katur
entspreebenà eins bestimmte ?olitilc oàer lìiebtung weàer verfolgen
kann noob soll; sie stebt ^jeàer sieb saeblieb unà objektiv âussernàen
Arbeit otfvn.

I>^c!l!eilt>» 8i»«I diàr:

Ellies Louttn. IZtllde sur I« ckemln cke ker îlorâ-IZsr-Sulssc. t'r. IVl.

Verlegern

Verlag von Ill»v« >>'»-II»?i' in Xarlsbaà, köbmen:

7 Ï8oli iü>- InSiZönIo-snkö

von Neà.-Or. ^ossk Wiel, in Xülieb.

kroseb. ?r. 5. 35. Lieg. geb. ?r. ö. 7S.

Oisse von allen Leiten sa riibmsnà anerliannte Lebritt,
welclis nun bereits in 5. .Vutlage ersebsint, entkält àie reine

àiâtstiselie kel,anàlung àsr Krank b sirs n àes
Alagsns. Zlan siel>t àarin sowobl àie sebr reiebs Lrtabrung
sines alteren Crûtes aïs aueb àie ungewöbnliebe Kenntniss àer
àiiitetiseben Heilmittel ans Küeke unà Keller. 'IrotZ! àes streng
wissensoliafrlieben Inbaltes ist àis Lebreibweise vollkommeu
populär unà anxiebeml gelialteu. oft sogar von gefälligem lluiuor
àuroliwelit.

Voiiüllii» liti grell ^Ü88>i L Lo. in lüi-ieli.

^sint-iek lZi'unkoliöl'
^sdsnsdilÄ SÏN6S kî.Spudli^ANSI'S

il» lîiilintt'ii à' /«'it^<^t'Iiî<:Ià
Von

l'rauxott XoUer.

?reis ?r. 7. S0.

8eliulö für Kol?-, IVIai-mol-- L Zelil-ittenmalki-ki
von

kronàner à 8enmà in Mvteiàr.
Alëglivlist vollstiinàige tlieoretiselie unà prakliselis .^usl>ilàung

singer Leuto, Oebiilken unà Kleister àss àlaler- »»à .^ustreieber-
Oewerbes i» àen nngeàeuteten L^eàiiiiiten. lìegi»» àes Onterrielns
mit ànu»r 1880. I'r»s>,elv,e siml gratis /.u bexielìen von

^tZ25) ì'. ll<>'»»n»ei'. V>/intsrt>i>.tr.
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